
Intelligente Pumpensysteme
Smart Monitoring überwacht Pumpenbetrieb und liefert Betriebskennzahlen

Der dauerhafte Betrieb von Pumpensystemen 
in kritischen Anwendungen geht einher mit 
hohen Aufwänden für Überwachung und War
tung. Auch das Erfassen von Betriebskenngrö
ßen der Anlage wie Volumenstrom, Temperatur 
oder Druck setzt oft eine teure und wartungs
intensive zusätzliche Instrumentierung voraus. 
Aus diesem Grund hat der Pumpenspezialist 
Lewa das Smart Monitoring für die hauseige
nen Modelle Ecoflow und Triplex entwickelt: Eine 
Kombination aus in der Pumpe integrierten Sen
soren und softwarebasierter Auswertung liefert 
dem Anwender umfassende Informationen zur 
Leistung und zum Zustand der Pumpen. Störun
gen und Verschleißentwicklung werden erkannt, 
bevor sie zu unplanmäßiger Abschaltung füh
ren. Auf diese Weise lässt sich die Standzeit 
der Pumpen erhöhen und die Wartung plan
barer machen. Der Hersteller bietet darüber 

hinaus Datenanalysen als Service an. Hierbei 
erhalten Anwender nicht nur eine datenbasierte 
Bewertung von Zustand und Betriebseffizienz 
der Pumpe, sondern auch Optimierungsem
pfehlungen für das ganze System.

Komplexere Produktionsabläufe erfordern 
mehr Pumpen-Know-how
Für einen zuverlässigen Einsatz von Pumpen 
und Pumpensystemen im industriellen Alltag 
ist die regelmäßige Überprüfung der Aggre
gate zwingend erforderlich. Verschleiß und Stö
rungen müssen erkannt werden, bevor es zu 
kostenintensiven ungeplanten Abschaltungen 
kommt. Zeitaufwändige Inspektionsrundgänge 
sind daher die Grundlage für Reparaturen und 
Wartungsarbeiten, erfassen jedoch nicht immer 
alle Funktionsabweichungen. Weil die Anforde
rungen durch immer komplexere Produktions

abläufe steigen, nimmt das spezifische Pum
penKnowhow beim Betreiber eher ab. Aus 
diesen Gründen setzen Unternehmen auf digitale 
Assistenzsysteme zur Steuerung und Überwa
chung der gesamten Produktionsanlage. Doch 
nur, wenn auch die Anlagenkomponenten durch 
Schnittstellenintegration und Kennwertübermitt
lung in diese Systeme integriert werden können, 
lässt sich der Schritt zur Smart Factory, der digi
talisierten Produktionsstätte, vollziehen.

Smart Monitoring für die vernetzte  
Pumpenüberwachung
„Smart Monitoring gibt Aufschluss über Leistung 
und Zustand der Dosier und Prozessmembran
pumpen Ecoflow und Triplex anhand von bis 
zu 13.000 pro Sekunde verarbeiteten Werten“, 
erklärt Sebastian Gatzhammer, Entwicklungsin
genieur bei Lewa. „Dabei werden die Daten zu 

Das PumpenÜberwachungssystem von Lewa macht Pumpen SmartFac
toryready: Neben dem Erkennen von Störungen und Prozessabweichun
gen liefert Smart Monitoring auch wichtige Kennzahlen zur wirtschaftlichen 
Bewertung der Anlage. Lewa unterstützt zusätzlich mit Betriebsanalysen 
der Laufzeitdaten. Dabei liegt die Datenhoheit immer beim Betreiber.
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Körperschall, Hydraulikdruck, Temperatur und 
Drehwinkel von mehreren Sensoren erfasst und 
von unserer Software zu aussagekräftigen Kenn
zahlen verarbeitet.“ 

Dieses System ersetzt Inspektionsrundgänge 
weitestgehend, da die digitale Überwachung 
sowohl auf Fluidseite als auch auf Hydraulik
seite Verschleiß und Störungen sofort erkennt 
und über die Schnittstelle an ein Prozessleit
system beim Betreiber meldet. „Damit können 
rund 90 % der Störungen frühzeitig erkannt wer
den: zum Beispiel Überdruck in der Hydraulik, 
verschlissene Kolbenringe oder ein fehlerhaftes 
Schließverhalten von Ventilen“, so Gatzhammer. 
Auch Fehler im gesamten System jenseits des 
LewaAggregats werden indirekt gemessen. 
„Wir können aus den Daten der Pumpe Ände
rungen im Zustand des Förderfluids, möglicher
weise durch Verunreinigung, interpretieren“, fügt 
Gatzhammer hinzu.

30 verschiedene Diagnosen
Durch die detaillierte Überwachung ergeben 
sich aber auch weitere Vorteile wie eine bessere 

Planbarkeit der Wartungsintervalle. Die Anlagen
leitstelle erfährt in Echtzeit von jeder funktionalen 
Abweichung, sodass eine Wartung im Vorhin
ein geplant und kontrolliert durchgeführt wer
den kann. In explosionsgefährdeten Arbeitsbe
reichen bedeutet dies zudem eine wesentliche 
Steigerung der Sicherheit: „Möglichen Unfäl
len wird vorgebeugt und die Anlagenverfüg
barkeit steigt insgesamt deutlich an“, berichtet 
Gatzhammer. „Durch die Kontrolle von bis zu 
30 verschiedenen Diagnosen hat das techni
sche Management immer den Überblick.“ Dies 
konnte realisiert werden, da der Anlagenbauer 
mehr als 60 Jahre PumpenKnowhow im Smart 
MonitoringSystem zusammengeführt hat. „Mit 
dem Zusammenspiel aus Sensoren und Hard
ware können wir bereits einen Abfall von einem 
Prozent am Volumenstrom in jedem Pumpen
kopf feststellen“, so Gatzhammer. „Doch dank 
der Körperschallkennwerte erkennen wir Ver
schleißerscheinungen an Ventilen sogar schon 
besonders frühzeitig; noch bevor diese über
haupt im Volumenstrom der Anlage messbar 
werden.“

Option Datenanalyse – 
Datenhoheit beim Betreiber
Die Übertragung der Daten erfolgt über stan
dardisierte Schnittstellen wie OPC UA an Pro
zessleitsysteme zur Datenerfassung und Visua
lisierung. Außerdem ist das Smart Monitoring 
System bereits Cloudready und kann über die 
Microsoft AzureCloud mit anderen Systemen 
vernetzt werden. Diese Entscheidung – und 
damit auch die Datenhoheit – liegt jedoch immer 
beim Betreiber.
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Die Übertragung der Daten erfolgt über 
standardisierte Schnittstellen wie OPC UA 
an Prozessleitsysteme zur Datenerfassung 
und Visualisierung.

Produktionsausfälle reduzieren 
Produktionsausfälle sind ein großes und teures Pro-
blem für fabriken und müssen verhindert werden. 
intelligente iot-Lösungen können helfen, Produktions-
ausfälle zu reduzieren und eine menge Geld zu spa-
ren. otto ist die digitale service-innovation von Busch 
Vacuum solutions. sie kombiniert die Zustandsüber-
wachung von Vakuumpumpen mit attraktiven service-
paketen. für hohe Prozesssicherheit und geringere 
Betriebskosten in Produktionen. Das Busch iot Dash-
board und die Busch Vacuum App zeichnen perma-
nent die Daten der installierten Vakuumpumpen auf. 
mit den vorliegenden informationen kann die Leistung 
analysiert und Prozesse optimiert werden. Der Anbie-
ter installiert ein eigenes sensorpaket an den Vaku-
umpumpen, das Daten sammelt und verarbeitet. 
Über eine mobile Verbindung werden die Daten in der 
Busch cloud gespeichert. Die iot-Box überwacht stän-
dig den Prozesszustand und den Zustand der Vaku-

umpumpe. Zum Beispiel die umgebungstemperatur, 
die Öltemperatur und die verbleibende Zeit bis zur 
nächsten Wartung der Vakuumpumpe. Das iot-Dash-
board stellt alle gesammelten Leistungsdaten rund 
um die uhr zur Verfügung. Die Daten werden inter-
pretiert, und es werden Leistungstrends angezeigt. 

um die Produktion zu optimieren, stellt der Anbieter 
einen zusammenfassenden Bericht sowie empfeh-
lungen für einen effizienteren Betrieb zur Verfügung. 
Basierend auf der Datenanalyse kümmert sich das 
unternehmen um die vorbeugende Wartung und ter-
miniert bei Bedarf einen termin mit einem service-
techniker. Die otto Digital services gibt es in drei 
verschiedenen Paketen, die auf die Bedürfnisse des 
Anwenders zugeschnitten sind. Auch bereits instal-
lierte Vakuumpumpen können mit dem iot-Kit nach-
gerüstet werden.

Kontakt
Busch Dienste GmbH, Maulburg
tel.: +49 7622 681-0
info@busch.de · www.buschvacuum.com

CITplus  5 · 2022 | 39

PumPen | KomPressoren | DrucKLufttechniK 


